
Informationen zur Staatsexamensvorbereitung und zum Ersten Staatsexamen im Bereich 
Englische Sprachwissenschaft 

 

Disclaimer: Dieses Dokument entspricht dem Stand vom 21. Juli 2021. Alle rechtlich bindenden 
Informationen zum Ersten Staatsexamen entnehmen Sie bitte den Webseiten des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus. 

Vorbemerkung: Nach der LPO I (Lehramtsprüfungsordnung I) macht das zentrale Staatsexamen 
60% der Gesamtnote aus, der Rest der Note ergibt sich aus den studienbegleitenden 
Prüfungsleistungen. 

Weitere Informationen zu den fachlichen Zulassungsvoraussetzungen sowie inhaltlichen 
Prüfungsanforderungen und Prüfungsteilen im Ersten Staatsexamen finden Sie in der Ordnung 
der Ersten Prüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen (LPO I): 

LPO I, § 44 (LA Unterrichtsfach): https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I-
44  

LPO I, § 64 (LA Gymnasium): https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I-64  

 

 

Lehramt Gymnasium 

Die Klausur in Englischer Sprachwissenschaft wird in deutscher Sprache geschrieben, die 
Bearbeitungszeit beträgt 3 Stunden. Das Aufgabengeheft, das Sie bei der schriftlichen Prüfung 
vorgelegt bekommen, umfasst vier Klausuren auf der Basis verschiedener Texte (daher: 
Textaufgaben), von denen Sie nur eine bearbeiten müssen. Thematisch gestalten sich diese vier 
Textaufgaben wie folgt: 

- zwei neuenglische Textaufgaben 
- eine altenglische Textaufgabe 
- eine mittelenglische Textaufgabe 

Bei der Examensvorbereitung konzentrieren Sie sich in der Regel entweder auf synchrone 
Linguistik, also die neuenglischen Aufgaben, oder auf die diachrone Linguistik, wo Sie sich 
wiederum auf die altenglische Aufgabe oder die mittelenglische Aufgabe spezialisieren. 

STRUKTUR DER SCHRIFTLICHEN PRÜFUNG 

Die maximal erreichbare Punktzahl beträgt 60 Punkte. Eine Klausur besteht jeweils aus zwei 
Teilen (A und B): 
Der A-Teil (40 Punkte) umfasst einen Text und dazugehörige Aufgaben. Er ist in allen Teilen 
obligatorisch, d.h. im A-Teil müssen alle Aufgaben bearbeitet werden. 
Der B-Teil (20 Punkte) beinhaltet vier Aufsatzthemen, von denen Sie nur eines bearbeiten 
müssen.  

INHALTE UND VORBEREITUNG 

Die Anforderungsprofile für die einzelnen Themenbereiche im A- und B-Teil sowie den Kanon 
für die alt- und mittelenglischen Texte entnehmen Sie bitte der Orientierungshilfe 
(https://osf.io/4juv8/). 

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I-44
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I-44
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I-64
https://osf.io/4juv8/


a) Linguistik synchron 

Sie bekommen zwei identisch strukturierte Klausuren vorgelegt, aus denen Sie auswählen 
können. Der A-Teil umfasst Aufgaben aus den folgenden Bereichen, die alle zu bearbeiten sind: 

- Phonetik und Phonologie 
- Syntax 
- Text- und Stilanalyse 
- Lexikologie, Morphologie und Phraseologie 

Im B-Teil wird zu den folgenden Bereichen jeweils ein Aufsatzthema gestellt, aus denen Sie eines 
auswählen: 

- Variation und Wandel 
- Spracherwerb 
- Lexikographie und Korpuslinguistik 
- Pragmatik und Diskurs 

Für den Bereich Linguistik synchron werden am Lehrstuhl für Englische Sprachwissenschaft 
Vorbereitungskurse mit den Bezeichnungen A und B angeboten. Wir empfehlen Ihnen, die 
beiden Übungen nacheinander zu belegen (erst A, dann B) und den Workshop erst unmittelbar 
vor dem Examen zu besuchen. 

- Sprachwissenschaftliche Übung "Staatsexamen: Linguistik synchron" (LA Gymnasium) A 
Wiederholung der Inhalte für den A-Teil und einen B-Teil (Variation und Wandel oder 
Spracherwerb); Heranführung an die Examensaufgaben 

- Sprachwissenschaftliche Übung "Staatsexamen: Linguistik synchron" (LA Gymnasium) B 
Besprechung alter Staatsexamensklausuren 

- Workshop "Staatsexamen: Linguistik synchron" (LA Gymnasium) 
Tipps zur schriftlichen Prüfung, Vertiefung der klassischen A-Teil-Aufgaben (Transkription, 
Satzanalyse, morphologische Analyse, Kohäsionsanalyse), Durchführung und Besprechung 
einer Probeklausur 

Die folgenden Übungsmaterialien stehen Ihnen für die Vorbereitung auf den A-Teil zur 
Verfügung: 

- SEALING 2: Heft mit Lösungsvorschlägen zur Satzanalyse 
- ALMUT 1: Heft mit Lösungsvorschlägen zur Satzanalyse (https://epub.ub.uni-

muenchen.de/75266/1/Almut1_Syntaxanalyse_2020.pdf) 
- BambEx-Hefte: Lösungsvorschläge zu den zentralen Aufgaben im A-Teil; (1) 

Transkription, (2) Morphologische Analyse, (3) Satzanalyse (https://osf.io/pkzmf/) 

Weitere Informationsquellen: 

- Online-Tutorial (Prof. Thomas Hoffmann, KU Eichstätt): 
https://www.youtube.com/watch?v=asWApYz7SGg  

 

b) Linguistik diachron 

Nur etwas für Spezialisten? Nein! Alle Studierenden, die die Übung „Englische 
Sprachgeschichte“ besucht und Spaß an diesem Thema gefunden haben, besitzen gute 
Voraussetzungen, sich im Staatsexamen erfolgreich auf die alt- oder mittelenglische Textklausur 
zu spezialisieren. Die Kenntnisse aus dieser Übung werden nämlich in den Vorbereitungskursen 
wiederholt und vertieft. 

https://epub.ub.uni-muenchen.de/75266/1/Almut1_Syntaxanalyse_2020.pdf
https://epub.ub.uni-muenchen.de/75266/1/Almut1_Syntaxanalyse_2020.pdf
https://osf.io/pkzmf/
https://www.youtube.com/watch?v=asWApYz7SGg


Die Texte, die dem A-Teil der alt- und mittelenglischen Textklausur zugrunde liegen, 
entstammen jeweils einem festgelegten Textkanon und können daher genau vorbereitet werden. 
Sie entsprechen dem Standardaltenglischen (Spätwestsächsisch) bzw. dem Londoner Englisch 
des 14. Jahrhunderts (dem beispielsweise die Sprache Geoffrey Chaucers angehört). 

Der A-Teil umfasst Aufgaben aus den folgenden Bereichen, die alle zu bearbeiten sind: 

- Übersetzung eines alt- bzw. mittelenglischen Texts aus dem festgelegten Kanon ins 
Deutsche 

- Phonetik und Phonologie 
- Morphologie und Syntax 
- Lexikologie (Wortbildung, Lehngut, Semantik) 

Im B-Teil wird zu den folgenden Bereichen jeweils ein Aufsatzthema gestellt, aus denen Sie eines 
auswählen: 

- Sprachwandel 
- Morphologie und Syntax 
- Lexikologie 
- Pragmatik und Diskurs 

Die Vorbereitung auf den A-Teil dient zu einem guten Teil auch der Vorbereitung auf den B-Teil. 

Für den Bereich Linguistik diachron werden am Lehrstuhl für Englische Sprachwissenschaft 
fortlaufend Vorbereitungskurse im Umfang von 2 SWS angeboten, die den Titel 
Sprachwissenschaftliche Übung „Staatsexamen: Linguistik diachron“ (Lehramt Gymnasium) tragen. 
In den Vorbereitungskursen werden in aktiver Zusammenarbeit Klausuren der letzten Jahre 
besprochen, wobei einzelne Themenbereiche und Fragenkomplexe von der Dozentin 
systematisch aufbereitet werden. In den letzten Jahren lag der Schwerpunkt der Vorbereitung auf 
der mittelenglischen Textklausur. 

Zusätzlich gibt es in jedem Semester eine Übersetzungsübung, die vierzehntägig stattfindet. Hier 
wird eine zusätzliche Auswahl an mittelenglischen Textpassagen aus dem Textkanon ins 
Deutsche übersetzt und auch inhaltlich besprochen. 

Es besteht die Möglichkeit, kurz vor dem Examen eine Probeklausur zu schreiben, deren 
Ergebnis mit den Kandidatinnen und Kandidaten in Einzelgesprächen genau analysiert wird. 

Sämtliche benötigte Literatur ist elektronisch auf dem VC hinterlegt oder wird auf Anfrage zur 
Verfügung gestellt. 
 

 

Lehramt Unterrichtsfach (Realschule, Mittelschule, Grundschule) 

Die Klausur in Englischer Sprachwissenschaft wird in deutscher Sprache geschrieben, die 
Bearbeitungszeit beträgt 3 Stunden. [Die Studierenden können wählen, ob sie im Staatsexamen 
die Klausur in Englischer Sprachwissenschaft oder in Englischer Literaturwissenschaft schreiben 
wollen.] 

STRUKTUR DER SCHRIFTLICHEN PRÜFUNG 

Die Klausur besteht aus ca. 10 Fragen zu einem Text und behandelt unterschiedliche Teilbereiche 
der englischen Sprachwissenschaft. Die erste Aufgabe ist standardmäßig eine phonetische 



Transkription (ca. 40-50 Wörter). Die zweite Aufgabe beinhaltet sehr häufig Aspekte aus dem 
Bereich 'kontrastive Phonetik und Phonologie' (insbesondere Ausspracheprobleme für 
Englischlernende mit deutscher Muttersprache). Weitere wichtige Bereiche der Klausur sind: die 
formale und funktionale Analyse von Sätzen, Morphologie und Wortbildung, Unterschiede 
zwischen dem britischen und dem amerikanischen Englisch sowie die Struktur von 
Lernerwörterbüchern. Üblicherweise wird auch eine Frage aus dem Bereich 'Englische 
Sprachgeschichte' gestellt. 

INHALTE UND VORBEREITUNG 

Weitere Hinweise zum Anforderungsprofil 'Unterrichtsfach - Englische Sprachwissenschaft' 
entnehmen Sie bitte der Orientierungshilfe (https://osf.io/e42m3/). 
Darüber hinaus wird in jedem Semester von Lehrstuhl für Englische Sprachwissenschaft eine 
Übung angeboten, die gezielt auf die Klausur in englischer Sprachwissenschaft vorbereitet. 
Hier als Beispiel die Klausur des Frühjahrstermins 2021 (https://osf.io/aefdp/). 

https://osf.io/e42m3/
https://osf.io/aefdp/

